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Weltweit ist die Wohnungsfrage zunehmend der Immobilienwirtschaft 
überlassen.
Wohnen ist ein Menschenrecht und darf nicht dem Markt ausgeliefert 
sein. Ein Recht, welches in Zürich nicht jedem selbstverständlich zuge-
sprochen wird. Immer weniger Menschen können selbstbestimmt über 
bezahlbaren Wohnraum verfügen. Besonders betroffen sind Jugendli-
che, Studenten und junge Erwachsene. In der Folge verändern sich die 
urbanen und sozialen Strukturen. Besonders das Fehlen alternativer 
gesellschaftlicher Akteure, macht  sich schmerzlich bemerkbar. In der 
Stadt Zürich hat dieses Problem ein solches Ausmass angenommen, 
dass wir nicht mehr untätig bleiben können. Dieser Zustand wird schon 
viel zu lange geduldet. Jetzt nicht mehr! 
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Günstiger 
Wohnraum 
für alle!

Für einkommens-
gebundene
Wohnungen!

Für sozial 
durchmischte 
Quartiere!

Gegen Verdränung von Nor- 
malverdienern und Sozialbe- 
ziehern!

Für Nutzung 
von leerem 
Wohnraum!

Chancengleichheit 
bei der 
Wohnungssuche!
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